
Zeitschrift: Nachrichten VSB/SVD = Nouvelles ABS/ASD = Notizie ABS/ASD

Herausgeber: Vereinigung Schweizerischer Bibliothekare; Schweizerische
Vereinigung für Dokumentation

Band: 60 (1984)

Heft: 4

Rubrik: Umschau = Tour d'horizon

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


263

21 Voistandssitzung VSB
22 Sitzung dei Piufungskommission
23. Kantonekonfeienz dei SAB/GTB in Lenzburg
29. Vorstandssitzung SVD

Meldungen fur die folgenden Nummern der «Nachrichten» sind an die Redaktionsadresse

erbeten

Umschau - Tour d'horizon

PAUL-SACHER-STIFTUNG IN BASEL

Am 5 Juni 1984, anläßlich dei festlichen Eröffnung der Ausstellung «Stia-
wmsky sein Nachlaß, sein Bild», trat auch die Paul-Sacher-Stiftung zum erstenmal
an die Öffentlichkeit Zui Zeit in einem Provisorium untergebracht, hat sie ihre
Tätigkeit zwar schon aufgenommen, die Sammlungen weiden aber erst in einem
,ahr dem interessierten Publikum zugänglich sein

Geplant ist em Forschungsinstitut zur Musik des 20 Jahrhunderts Die
Bestände gründen auf den ganz oder in den wesentlichen Teilen erwoibenen Nachlassen

von Igor Stiawinsky, Anton Webern, Biuno Madeina, Fiank Martin, Ina
Lohi, um nur die wichtigsten zu nennen Ergänzt weiden diese Dokumente durch
die beiuhmte Autographensammlung des Duigenten und Musikmazens Paul
Sachei, dei spater auch seine eigene Bibliothek der von ihm gegiundeten Stiftung
veimachen wird Schon weitgehend erschlossen ist die Bibliothek des verstorbenen

Baslet Historikers Prof Werner Kaegi In das Haus am Munsterplatz 4 «Auf
Buig», das Prof Kaegi bis zu seinem Tod bewohnte, wnd Ende dieses Jahres die
Paul-Sacher-Stiftung einziehen

Neben den musikalischen Handschriften und den übrigen Nachlaßdokumenten
der Musiker — allein über und mit Igor Strawinsky sind etwa 44 Stunden Film-
matenal vorhanden — witd zui Zeit eine musikwissenschaftliche Bibliothek und
Diskothek aufgebaut Die Paul-Sachei-Stiftung wird von Hans Jorg Jans und
Dr Nikiaus Rothhn wissenschaftlich, von Sabine Stampfli und Lukas Handschin
bibliothekarisch betreut Lukas Handschin

BERICHT VON DER 13 ARBEITSTAGUNG DER ABDOSD IN WIEN

Vom 28 —30 Mai 1984 fand in Wien die 13 Arbeits- und Foitbildungstagung
der «Arbeitsgemeinschaft dei Bibliotheken und Dokumentationsstellen der Osteu-
topa-, Sudosteuropa- und DDR-Forschung» (ABDOSD) statt Die ABDOSD — im
Jahre 1971 von den Bibliotheksleitern bundesdeutscher Institutionen der Ost- und
Sudosteuropa-Forschung mit dem Ziel des regelmäßigen Erfahrungsaustausches
ubei spezielle Probleme dei Ostbibliothekare und der Veibesserung der Koordi-
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nation gegiundet — steht allen einschlägigen Institutionen und inteiessieiten m-
und auslandischen Bibliothekatcn Dokumentalisten und Fachwissenschaftlein
offen Dei thematische Interessem ahmen beinhaltet außer den geisteswissenschaft
liehen auch soziales lssenschafthehe sowie natuiwissenschaftliche und technische
Fachei, der geographische umfaßt Ost- und Sudosteuiopa und die DDR sowie das

Deutschtum in Ostmittcleuiopa, Ost- und Sudosteuiopa
Die dicsjahngc Tagung dci ABDOSD winde von deien geschattsfuhiendem

Sckietai, Bibl -Du Di Fianz Goinei von dei Staatsbibliothek Pieußischei Kultur-
besitz Beihn, in Zusammenaibeit mit dei Osteneichischen Nationalbibliothek und
dem Osteneichischen Ost- und Sudosteuiopa-Institut veianstaltet Schweipunkte
waren Veibesseiung der internationalen Kommunikation durch Benchteistattung
ubci den gegenwartigen Stand bzw die Entwicklungsperspektiven von
wissenschaftlichen bibliothekansch-dokumcntaiischen und vetlegenschen Finnchtungen
dei Ost- und Sudosteui opa-Foischung in verschiedenen ein opaischen Landern,
Foideiung des Infoimations- und Meinungsaustausches duich Besichtigung der
entsprechenden Wienei Institutionen, Foitbildungsangebote duich Rcfeiate übet

wenig bekannte Beieiche der Ost- und Sudosteuiopa-Foischung

Eioffnct winde die Tagung im Piunksaal der Osteneichischen Nationalbibliothek

mit einei Begrußungsanspiache von Flau Hofiat Dr Magda Strebl, Geneial-
duektor dei OENB, lind Umv -Piof Di Richaid Plaschla, Leitei des OeOSI,
sowie mit einem Festvoitiag von Univ-Piof Di Gunthei W"tizens «Dei Bei-
tiag dei Wiener Mechithansten und ihier Diuckeiei zui slawischen Kultuige
schichte» Die nachfolgenden Voitragsveianstaltungen im Voitiagssaal dei OeNB
die von mein als 80 Teilnehmein aus dei Bundcsiepublik Deutschland Osterieich,
der Schweiz, Fiankreich, Belgien. Flolland, Finnland, Tugoslawien, England und
den USA besucht winden, umfaßten ubei 35 Referate zu Fiagen voiwiegend dei
aktuellen Situation und dei Entwicklungstendenzen dei Ost und Sudosteuiopa-
Foischung in den Heimatländern dei Refeienten (die Benchteistatterin stellte die
I age des Fachiefeiats Slawistik an dei Zentralbibliothek Zunch dar) Die Voitrage
und Berichte weiden voiaussichtlich in der voi kiuzem gegiundeten Schnftemeihe
dei Osteuiopa-Abteilung der Staatsbibliothek Pteußischer Kultuibesitz veröffentlicht

Zusätzlich zu den Plenaisitzungen tiafen sich die standigen Aibeitsausschusse
dei ABDOSD, daiuntei jener dei Beaibeiter der «Emopaischen Bibliographie zur
Osteuropafoischung», che das einschlägige Schnfttum seit 1975 jahiesweise cifaßt
und deien Zentialiedaktion sich in Paus befindet, zu getiennten Sessionen Hierbei

wurde auch che Fi age eioiteit, inwieweit die in dei deutschsprachigen Schweiz
publizieitc Liteiatui mit Sachbezug zu Ost und Sudosteuiopa sowie dei DDR, die
bisher duich die Osteuiopa-Abteilung dei SBPK in Beihn bibliogiaphisch eifaßt
wuide, künftig von schweizerischen Institutionen selbst aufbeieitet werden konnte

Im Rahmen der Tagung fanden sachkundige Fühlungen durch die Ostei-
leichische Nationalbibliothek, die Wiener Univeisitatsbibhothek, das Osterreichische

Ost- und Sudostcuropa Institut das Institut fm Ost- und Sudosteuropafoi-
schung dei Universität Wien, das Institut fm Slawistik der Umveisitat Wien u a
statt, die Einblick in die Tätigkeit und die Bestände diesei Einrichtungen und
zusätzliche Möglichkeiten zu einem fiuchtbaien Eitahiungsaustausch boten Ein
""»stlichei Empfang im Bundesministenum fut Wissenschaft und Foi schung sowie
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ein abschließender Heurigen-Abend in Grinzing auf Einladung des Bürgermeisters

der Stadt Wien bildeten die geselligen Höhepunkte der Tagung.
Die Fülle des Gesehenen und Gehörten, die umsichtige Planung und Organisation

und die beeindruckende Gastfreundlichkeit der Veranstalter trugen wesentlich

zum Erfolg der Tagung bei — und damit wohl auch zur weiteren Intensivierung
der Zusammenarbeit zwischen den Osteuropabibliothekaren.

Monika Bankowski-Ziillig

LES QUATRIEMES .TOURNEES D'ETUDES
DES ECOLES DE BIBLIOTHECA1RES ET DOCUMENTALISTES
FRANCOPHONES

Fondee en 1977 a l'initiative de l'AUPELF, l'Association Internationale des

Ecoles des Sciences de lTnformation (AIESI) regroupe les ecoles de bibliothecaires
et documentalistes utilisant partiellement ou entierement la langue francaise
dans leur enseignement. Elle compte aujourd'hui 23 membres, dont l'Ecole de

Bibliothecaires de Geneve et 2 membres associes parmi lesquels l'Association des

Bibliothecaires Suisses (ABS).
Pour la quatrieme fois, l'AIESI organisait ses Journees d'etudes bisannuelles

dont le theme fut cette annee: «Pedagogie et sciences de l'information». Preside

par le Prof. R. Gardner (Ecolc de bibliotheconomie de Montreal) le comite scien-
tifique avait organise ces rencontres sous la forme d'ateliers. Los 45 personnes
qui se retrouverent ä Rabat du 24 au 29 avril eurent ainsi la possibilite de partager
leurs experiences dans des conditions favorisant l'echange et les discussions.

Durant ces quatre journees de travail on aborda successivement les problemes
propres ä des composantes particulieres de la formation (stages, memoires), puis
les methodes pedagogiques utilisees ou dont l'emploi pourrait etre envisage en
sciences de l'information (jeux de role, etudes de cas, enquetes sur le terrain), en-
fin, on se preoccupa de l'integration d'«outils» traditionnels ou nouveaux dans
l'enseignement (l'ordinateur comme outil pedagogique, la bibliotheque d'applica-
tion).

A l'issue des Journees d'etudes, l'Assemblee generale essaya de traduire en
terme de programme d'action les nombreuses recommandations formulees au cours
des journees precedentes. Deux axes de travail ont ainsi ete definis:
1. la publication d'outils pedagogiques (manuels, didacticiels, etc.)
2. le renforcement des echanges d'information concernant les memoires d'etudiant

et les rechercher, cn cours dans les ecoles membres.
A cette occasion, il a egalement ete decide d'elargir la qualite de membre

associe ä des personnes physiques pour faciliter aux enseignants et autres
personnes interessees la participation aux activites de l'AIESI.

Pour les deux annees ä venir. Jacques Cordonier (Ecole de Bibliothecaires,
Geneve) a ete elu ä la presidcnce de l'Association.

En 1986, les Journees d'etudes aborderont probablement les questions Hees ä la
structure des filieres de formation et ä la formation permanente. Bordeaux pourrait

accueillir les participants a ces cinquiemes rencontres. Jacques Cordonier
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